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mmerwährender Trächtigkeitskalender
Die mittlere Trächtigkeitsperiode beträgt bei Pferdestuten : 48 ½

Eselstuten : gewöhnlich etwas mehr als bei Pferdestuten ; bei Kühen : 40

Tage) ; Schafen und Ziegen : fast 2
120 Tage ( Extreme 109 und 133 Tage) ; Hündinnen : 9 Wochen oder 63 - 65 Tage;

Wochen oder 340 Tage ( Extreme sind 330 und 419 Tage) ;
½% Wochen oder 285 Tage

2 Wochen oder 154 Tage ( Extreme 146 und 158 Tage) ; Sauen : über 17 W
Katzen : 8 Wochen oder 56 - 60Tage ;

( Extreme 240 und 321
ochen oder

Hühner : brüten 19 - 24 Tage, in der Regel 21 Tage; Truthühner ( Puten ) : 26 - 29 Tage; Gänse : 28 - 33Tage ; Enten :

28 32 Tage; Tauben : 17 - 19 Tage.

Anfang Ende der Tragzeit bei Anfang Ende der Tragzeit bei

Pferden Kühen Schafen Schwei- Hün- Pferden Kühen Schafen Schwel- Hün-

Datum 340 285 u. Ziegen nen dinnen Datum 340 285 u. Ziegen nen dinnen

Tage Tage 154 Tage 120 Tage 63 Tage Tage Tage 154 Tage 120
Tage63 Tage
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Sclugerbelaclen Scluαινναk̃t dler MWager. .
5 3 deren können wir unsere Freude haben , die

Scat wWar aber guch gebeizt mit FUSARIOUL .

Die seit Ichrzehnten bewährten Universcl - Beizmittel
FUSANIOL - TROCKEN und FUSHRIOIL . - NRASS

sichern den Höchsfertrœog .

THLPRN- G̃ uFFULVER od . KGRNER PPhosphid -
getreide ) dber sorgen dafür , daß dieser Höchsfertrog
cuch geschützt wird vor Mäusen und anderen

schädlichen Nagermn .
Fachhandel und Genossenschoflen berdten und bellefern Sie



Tierversicherung !
Die „ Badische “ ist eine der ältesten ( gegründet 1879 ) und größten deutschen Tierversicherungs -
gesellschaften ; sie arbeitet in ganz Großdeutschland und betreibt sämtliche Arten der Tier -
versicherung zu festen Prämien - und Entschädigungssätzen ohne jede Nachschußverbindlichkeit

Badische Pferdeversicherungs - Anstalt
Aktien-Gesellschaft zu Karlsruhe, Kriegsstraße 43 — 45, Fernsprecher Nr. 650 —651

angeschlossen an die

Allianz Versicherungs - Aktiengesellschaft
Nahere Auskunft jederzeit gerne durch die Direktion und sämtliche Vertretungen

Seit mehr als 80 Jahren börgt der Name Hauptner
füör Söte und Zweckmäßigkeit in der Ilnstrumenten -
technik för Veterinörmedizin und Tierzucht . als Handlaterne ,

Milchuntersuchung vervollständigen
das Fabriketionsprogrumm der Spezicilfebrikk von
Hauptrer mit ihren Betrieben in Berlin und Solingen .
Auf Wunsch kostenfrei ausföhrlichen Katalog Nr. 7

H . HAUPTINER
BERLINNW7 , IUISENSTRASSE 5 3

Appareite zur

*

„ Feuerhand “

Sturmlaternen

Das ganze Jahr vielseitig verwendbar

Stall - und Wagen - Sturmlaterne

FE UERHAND - WERRE

Bezug durch den Fachhandel

Landesverwaltungsstelle Baden , Karlsrohe ig . , Fritz- Todt-Str. 12

Soch- , lebens - und Tier - Versicherungen aller Art

Fernsprecher 8221



Post - und Telegraphen Tarif

Inland Postanweisungen
3 1 1 Meistbetrag 1000 RM. : bis 10 RM. 20 Rpf. , bis 25RM. 30 Rpf. ,

Gewönnliche Brietsengungen bis 100 RM. 40 Rpf. , bis 250 RRM. 60 Rpf. , bis 500 RM.
Postkarten im Ortsverkehr 5 Rpf. , im Fernverkehr 6 Rpf. 80 Rpf. , bis 750 RM. 1 RNM. , bis 1000 RM. 1,20 RM.

Briefe im Ortsverkehr bis 20g 8 Rpf. , bis 250 g 16 Rpf. , bis
500 g 20 Rpf. ; im Fernverkehr bis 20 g 12 Rpf. , bis 250 g 5 Telenraphengeb
24 Rpf. , bis 500 g 40 Rpf. Gewöhnliche Telegramme im Fernverkehr , Wortgebühr

Duncksssnen in Kertertrenet 3 Rpc , eonuge u e0 fo,e , Laern aindmünderteh , dle Sebunten fln u0Woske
bis 100 g 8 Rpf. , bis 250 g 15 Rpf. , bis 20 Untrienten

Geschäftspapiere , Warenproben und Mischsendungen bis 100 g·
8 Rpf. , bis 250 g 15 Rpf. , bis 500 g 30 Rpf. Pakete ( Mei

mren

Brieftelegramme : Wortgebühr 5 Rpf. , Mindestgebühr 1 RM

stgewicht 20 kg)

Päckchen bis 2 kg 40 Rpf. Gewöhnliche P⸗ 8 jedes weitere kg

Einschreibgebühr 30 Rpf. extra . 85 Zone bis
150

km
5

8813 Rpf. 1 Rpt.

Eilbvotengebühr : Briefsendungen 40 Rpf. , Pakete 60 Rpf. , im 375 5 5 5 60 20 5
Landbestellbezirk jeweils das Doppelte . 45 30.

über 750 , 5 %0 . *

Pos tscheckverkehr Versicherungsgebühr für je 500 RM. der Wertangabe 10 EPI

Einzahlungen mit Zahlkarte bis 10 Rl . 10 Rpf. , bis 25 R - mindestens 10 Rpf.
15 Rpf. , bis 100 RM. 20 Kpf. , bis 250 RM. 25 Rpf. , bis usn
500 RM. 30 Rpf. , bis 750 RM. 40 Rpf. , bis 1000 RM. 50 Rpf. , 8 4
bis 1250 RI60 Rpf. , bis 1500 RI. 70 Rpf. , bis 1750 RM. Postkarten : einfache 15 Rpf. , mit Antwortkarte 30 Rpf.

80 Rpf. , bis 2000 RM. 90 Rpf. , über 2000 RM. (unbeschr . ) Briefe (AHeistgewicht 2 kg) : bis 20 g 25 Rpf. , jede weiteren
1 RM. 20 g 15 Rpf.

Exprebgut - Ta ril
1 16 31 51¹ 111 131 201 251 301 351 40¹ 45¹ 901

km bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis bis
15 30 50 110 130 200 250 300 350 400 450 900 100⁰0

RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM. RM.

5 kg 0,40 0,40 0,40 0,40 0,50 0,50 0,60 0,70 0,90 3 1,10 1,40
6 kg 0,45 0,45 0,45 0,45 f 0,60 0,60 1. — 17— —278 1,20 [ 1,50
7 kKg 0,45 0,45 0,45 0,45 0,65 0,65 1,10 1,10 1,10 1,10 1,30 1,60
8 kg 0,45 0,45 0,45 0,45 0,70 0,70 1,20 1,20 1,20 1,20 1,50 1,80
9 kg 0,45 0,45 0,45 0,45 0,70 0,70 1,20 1,30 1,30 1,30 1,60 2,. —

10 kg 0,50 0,50 0,50 0,50 0,80 0,80 1,20 1,40 1,40 1,40 1,90 2,40
11 kg 0,50 0,55 0,55 0,55 0,90 0,90 1,40 1,60 1,60 1,60 2,10 2,70
12 kg 0,50 0,60 0,60 0,60 1. — 3 1,50 1,70 1,70 1,70 2,30 2,90
13 kg 0,50 0,60 0,65 0,65 1. 10 1,10 1,60 1,90 1,90 1,90 2,50 3,20
14 kg 0,50 0, 60 0,70 0,70 1,20 1,20 1,70 2, — 2. — 3 2,70 3,40
15 kg 0,50 0,60 0,70 0,75 1,20 1,20 1,80 2,10 2,10 2,10 2,90 3,60

Frische Beeren, frisches Obst, frisches Gemüse aller Art und frische Speisepilze, alle, wenn sie einheimischen Ursprungs sind,
werden zur Hälfte obiger Frachtsätze befördert , wenn: in der Expreßgutkarte der Inhalt angegeben und das Gewicht des einzelnen

Stückes 50 kg nicht übersteigt . Mindestfracht 40 Rpf.

Weitere Auskunft erteilt ihnen gerne die Gepäckabfertigung des nächsten Sahnhofs .

een ee

verwendet SAs eCsSC Del⸗
8 b 8

DURRHEIMUND RAPPENAU



Kuxmann & Co. , Bielefeld
Spezialfabrik für Düngerstreuer und Kartoffelroder

Düngerstreuer ESTFALIAe haben Veltruf

Bishier ũber 150000 Stuch geliefert ]

Kartoffelroder mit federnden Vurfgubeln :

FORTSCHRTTVI . FORTSCHNIT 2

Seit Jahrzehnten
dauerhafteste Schutzanstriche fürgeton und

Eisen , inbesondere für Silo - Anstrich mit

Firma Paul Lechler , Stuttgar :

Die Badische

Bauemkrankenkasse
als Krankenhilfe des Landvolks

übernimmt
für geringe Beitrãge

erhehliche Lasten

im Krankheitsfalle

und erspart
der bãuerlichen Familie

große Sorgen
durch entsprechende Vergütungen

Wecdesoloct nitglied
Unverbindliche Anfrage bei der

Hauptverwaltung : Freiburg i . Br .

Bismarckstraſe 47

nνẽjᷣ &e bei uns oerSνEIert eindt⁰ gegen

Muftyflichit

2⁰ W
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Aussaat - und Erntemengen wichtiger Feldfrüchte

Aussaatmenge in kg je Ar Saat - bzw. Pflanz - Erntemenge in kg

Drillsaat Breitsaat
weite in m je Ar

rl . 1,00 - 1,40 1,20 - 1,60 15 —20 20- 35

isss 1,25 1,50 —1,75 15 20 15—- 30

Fr 1,25 —1,60 1,50 2,00 15—20 20 35 7

r, , 1,50 —1,80 1,75 —2,00 15 20 15 - 30 ö Fe
rosgens 1,50 1,75 2,00 15 ͤ20 10- 16

1,50 2,00 1,80 2,20 15- Q20 18 25 3
Sommergerste (Braugerste ) 1,20 —1,50 1,30 —1,70 15 —18 20 28

Sommergerste (Futterr-· z92d 1,10 —1,40 1,25 —1,50 15—20 18- 30 8 8

(C(C((((//// —VT 1,00 -1, 25 1,25 —1,40 15 —20 15- 30
FFVVV 0,50 — 50 —60 25 —40

Uieersssd 0,08 0,10 —0,12 30 —50 15 25
indndd 0,08 0,10 —0,12 30 —40 10 - 20

ö

e 0,03 —0,05 0,06 —0,08 25 —35 8- 15
FHCCVVVVUVVVCVCVCCCCCCCCCC 5 1,00 —1,50 1,10 —1, 80 15—20 6—12

% % % %⁊ 18 —25 — 6⁰0 150 - 250 8
hbeeennnn 0,35 —0,40 — 40 —50 250 —350
ienn 0,25 —0,35 — 40 —50 300 - 600

Sibfninin 0,06 —0,08 5 45 —50 20040⁰

Werden die Futterrüben gesetzt , so benötigt man für 1 Ar zu pflanzende Rüben etwa 5 am Ansaatbeet und dafür 80 bis 100
Gramm Rübensamen .

7

Für zu setzende Kohlrüben braucht man für 1 Ar Pflanzfläche etwa 2 qm Ansaatbeet und 10 Gramm Kohlrübensamen .
*

Zweigreparaturwerkstatt : Weißenburg im Elsaß

Bahnhofstraße 19, Fernsprecher 202

Großes Lager in Ersatzteilen , Elastic - und Riesenluftreifen .

Das große Fachgeschäft für den Bauer , Lohndrescher sowie Fuhrunternehmer

Paul Schweitzer Landmaschinen

Ludwigshafen am Rhein

Westendstrage 11 Fernsprecher 62374 , 623 56

Grobe Reparaturwerkstätte

Samen
8 Grassamenmischungen für Dauerwiesen , Runkelrüben , Futtermöhren

Sämtliche landwirtschaftliche Saaten , wie

Erbsen , Wicken , Sonnenblumen , Hirse ,

und Einzelgräser , sowie alle Gemüse - und Blumensamen empfiehlt in

hochkeimfähiger und zuverlässiger Qualität

Julius Wagner K. - G. , Heidelberg , Plöck 2

Samenzucht und Samenhandlung Fernruf 6383



rerdrit

Raps , Rübsen , Mohn und Leinsaat

kauft in jeder Menge

über die landwirtschaftlichen Genossenschaften

oder über den Großhandel

Verein Deutscher Oelfabriken , Mannheim

Dr. J. Ackermann & Co. / Sautzucht Gut Irlbach ,

D rucC KW Asser
Inlbach, Post Straßkirchen boi Straubing .

Ausgangsort und alte

Zuchtstätte bekennter Hochzuchten .

80 bequem Wir liefern
zur Fröhjahrs - Aussddt :

Hochzucht Ackermonn ' s „Iscrid “ Sommergerste ,
hochertragreich , größte Anpassungsfähigkeit ,

Das elektrische SPECK - beste Bruu-Quclität ,
Hochzocht Ackermonn ' s „Donarla “ Sommorgerste ,

standfest , hoher Ertrag, beste Fuiter- und Brau-
Pumpwerk schafft

Druckwasser im ganzen Quclität ,

2 Hochzucht „ Wohrberger “ Sommerwelzen ,Haus . A Anlagen ist ertragstreu , standfest / von recht guter Back-
sind im Betrieb . Spart Zeit und Geld . fähigkeit und sehr geringer Ausw/uchsneigung ,

Geringe Stromkosten . Lange Lebensdauer . zur Herbst - Ausscat :
Hochzucht Ackermaenn ' s Braunwelzen „Bayernkönig “ ,à de rkennungen . Verlangen SieClänzende Anerke — fröhreif , anspruchslos , strohreich , för leichte

aufklärende Druckschriften kostenlos 8öden und extensiye Lagen,
Hochzucht „ Wahrberger Ruf “ Winterwelzen ,

MASCHINENFABR . U. EISENCIESSEREI ist ertragstreu , Winterhart , strohreich und stand -
fest, für mittelintensipve Weizenböden ,

Hochzucht Ackermonn ' s Winterweizen „Herold “ ,
8 P E K P M P E N Winterhart , standfest , KleberVeizen , besonders

101 för intensiye Weizenlagen ,
Hochzucht „Tschermak ' s “ zwelzeilige Wintergerste ,34 Jahre Pumpenbau feine, fröhreife Qualitäts - Industrie - Gerste .

Anfragen sind zu richten an : Speck - Pumpen - Ielegramme : Telefon :
Vertretung Roth bei Nürnberg Ackermannsdaten Strubßkirchen b. Straubing

Ritter - von- Epp- Straße 15 Straßkirchen Mr. 9

Botsch⸗Wurfbäcksler
bewähren sich nicht nur täglich beim Schneiden

und Fördern jeder Art Grön- und Dörrfutter

dufs Beste, sondern können ohne Weiteres duch

als Silohäcksler eingesetzt Werden

Nr. 69



Sàen und Pflanzen im Hausgarten

Gemüseart Saat- bzw. Pflanzzeit 5 Bemerkungen

Kopfsalat ab März alle 14 Tage 1 Portion 20 X 30 m Folgesaaten mit 3 Wochen Abstand

Petersilie . IMärz 1 Portion 15 em

Knollensellerie . . . Februar , in Kistchen ,
Töpfe oder Mistbeet 1 Portion 40 em

Winterporree ebenso 1 Portion 20m In vertiefte Rillen pflanzen

Kohlrabktlt ! ab März 1 Portion 25 X 35 m Folgesaaten mit 3 Wochen Abstand

Steckzwiebel . Anfang März 100 g 20 m dünne Re aat

Zwiebel ( Saat ) . Anfang März 10 g· 20 m nach Bedarf verziehen

Kneifel -Erbsen, niedere ]Anfang März 150· 30 m

Kneifel - Erbsen, hohe Anfang März 150g 2 Doppelreihen auf das1, 20 m breite Beet

Markerbsen April . 150 g· 2 Doppelreihen auf das 1, 20 m breite Beet

Zuckererbsen 150g 2 Doppelreihen auf das1, 20 m breite Beet

Frühkarotten ab März und ab Juli 10 g· 15 Salat alsZwischensaat zur Kennzeichnung

Karotten und Möhren . ab März —April 5 —6 g 20 m

Schwarzwurzeln Mitte April 10 g 30 em verziehen

Buschbohnen . April —Mai 150 g 3 Reihen mit 40 om Abstand

Stangenbohnen . Mitte Mai 150 g· 2 Reihen , Stangenentfernung 80 X&60 m

Radieschen . Mitte April 1 Portion 15 em Zwischensaat zu Salat , Karotten u. à.

Retticßßf ſab Mitte April 1 -2 Portionen 20 * 8 m Folgesaaten

Gurken ab Mitte Mai 1 Portion 1 Reihe auf 1 Beet, Düngerfurche

Weißkraut . „ Iab April 1 Portion 50 X 60 m Frühkraut 40 & 40 em

Blaukraut . . ab April 1 Portion 50 X 60 m

i bae eeen 1 Portion 50 X 60 m Frühwirsing 40 & 40 em

Blumenkohlhl . Iab April 1 Portion 50 X 60 m

Rosenkohl . Ende April 1 Portion 60 X 60 m

Spinat Anfang März, August 50 g 20 m

Krauskohl . Mai - Juni 1 Portion 40 & 50 m

Rote Rüben IApril . 2 Portionen 20 em Reihensaat , dann verziehen-⸗

Endivien . Juli 1 Portion 25 em

Tomaten Februar 1 Portion Im Reihen- , 75 em Pflanzena bstand

AuUα Deine Spende ⁊um VH hrilſt siegen: U5

dEeit gewonnen - alles gewWonnen .
Das ist der Grundgedanke för die Entwicklung der WOILF - Seräte . Anstelle des

anstrengenden und zeitrabbenden Hackens Wendeten sie sich der leichteren ,

ziehenden Arbeitsweise 2u. Weil sie die ersten Bodenkoltur - Seräte Woren “ die

den Wondel vornahmen , steht ihnen guch die längste Erfahrung zur Seite . Jetzt sind sie schon 80 fb
Weit vervollkommnet , daß ihr Sebrauch ein volles Drittel an Arbeitskraft einsport . Wir setzen unseren

Stolz dorein , quch Während der Kriegszeit die alte Qudlität unbedingt hochzühaſten . Lieber Weniger
uond got , als viel und schlecht , das ist unser Srondsdtz bei den hebfigen Lieferungsmöglichkeiten .

Worlf⸗ Seräte G . m. b. H . /59



MOi᷑uhmmEudl und limale
Ceselten Feahal , mitehilie2 Nez epie ion ( Wee ,
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Dufeglud,Eibe . .
Sieleseldl .

Schutzmaßnahmen

und Vorsicht

sind die besten Helfer im

Kampf gegen die Unfallgefahr .

Auberdem hilft dir , Landwirt ,

bei einem Betriebsunfall die

Badische landwirtschaftliche

Berufsgenossenschaft Karlsruhe

Kriegsstraße 47 b

Mehr Obsf und

Wertvolleres Obstf

dorch Verwendung der altbekannten
und bewährten Baumpflege - Mittel

— 4

238 1

60TTTOSs EPPl . E
Minerdlölwerke Stuttgart - Bad Cennstott
Loger in Stroßburg : Ortsgöterbahbnhof Kronenburg

Sröndungsjahr 1873

Achtet duf den Kornkäfer !

Prabbtisch

erprobt

unα

hεννοαάp]ꝓ/it

Fordern Sie Unterlagen Nr. 37 K

C. Richdird Kunze KG. , Leipzig C1

Inselstraße 27 — Ruf: 16306 — Tel. -Adr. : Erkalithkunze

er0e e . Kurabiner
6 u. gmm von 8. - an, 6mm gezog. 9. 50. Kleinkaliber -

Büchsen für Winchesterpatr. Mod. Gas- Browning mit Magazin,
für diese Gaspatrone 6.35, 18 . — u. 22 —. Original -

Walther - Gaspistole 6 m-
7schüssig mit 50Patr . 9. 90.
Eleg. Westentasch. - Gasp. ,

„ NMeuenrade
Germ, Zsch. m. Tatr. 4.—I. Suhr jun . Westialen 6/44

Die Schlachtviehmärkte F
33 fincdlen in Pforzheim wie folgt statt :

Monteigs : Kälbermarkt in der Zeit yon I2 bis 13 Uhr. Die
Verwiegegeschäfte mössen um 13½ Uhr beendet sein.
11½¼Uhr Ist Auftriebss chluß. Später eintreffende Transporte
Werden nicht mehr zugelossen .
Dienstag : Großvieh - und Schweinemarkt in der Zeit yon
8 bis 10 Uhr. Die Verwiegegeschäfte mössen bis 10½ Uhr
beendet sein. Auftriebsschluß am vorhergehenden Montag
19 Uhr. Spätere Transporte Werden nichf mehr zugeldssen .

103



Unser Preisrätsel für das Jahr 1044

Es ist bei uns immer so gewesen , wenn wir einen Kalender herausgegeben haben , daß wir ein Bilder -

rätsel darin aufnahmen . Es ist wieder ein Preisrätsel , bei dem etwas zu „ erben “ ist . Darum werden

sich auch dieses Jahr wieder viele Leser am Raten des Rätsels beteiligen . Im letzten Jahr hat alt und

jung an dem Rätsel herumgeraten und wie wir berichten konnten , haben viele die richtige Lösung ge-
kunden . Unsere Rätsel im Badischen Bauernkalender sind doch immer eigener Art . Wir haben uns Mühe

gegeben , daß es nicht allzuschwer zu raten ist , aber ein bißchen nachdenken muß man doch schon . Zudem

ist es von echt Hausmacher Art . — In den 10 Jahren , in denen nun der Bauernkalender erscheint , haben

schon allerhand Rätselrater das Glück gehabt , einen Preis zu gewinnen . Wer bis heute jedoch in unserem

Wettbewerb noch keinen Erfolg zu verzeichnen hatte , der vergesse nicht , daſß das Glück ihn auch einmal

erreichen kann . Wer mit Fleiß ans Raten geht , hat natürlich die besten Aussichten .

Und nun frisch an ' s Werk !

G656005

Die Lösung des Rätsels muß unter Beifügung des Eckabschnittes dieser Seite auf einem halben Briefbogen ,
der die genaue Anschrift des Absenders ( Name , Wohnort , Kreis , Straße und Hausnummer ) zu tragen hat ,
bis spätestens 28. Februar 1944 an den : Kalenderonkel des Reichsnährstandsverlag 6. m. b. H. ,
Zweigniederlassung Oberrhein , Straßburg ( Elsaß ) , Postfach 77, gesandt werden .
Lösungen , die keine Adresse enthalten oder bei welchen der Eekabschnitt fehlt , können an der Gewinn
vVerteilung nicht teilnehmen .
Anfragen über die Richtigkeit der Lösung oder über die Gewinnverteilung können nicht beantwortet
werden , beigelegtes Rückporto wird dem WHW . zugeführt .
Die Veröffentlichung der Gewinnliste erfolgt ausschließlich und zwar möglichst noch kurz vor Ostern im
„ Wochenblatt der Landesbauernschaft Baden “ .

Preise lür den Wettbewerb 1944
1. Preis : RM. 700 . — zur Anschaffung einer Zuchtkalbin
22. „„ 1 Vielfachgerät 16. Preis : 1 Rückenspritze
3. „, 1 Kultivator mit Arnszinken 17. „, 1 Handsämaschine
4. „ 1 Krautschneidemaschine 18. „ 1 Hack - und Häufelpflug
5. „„ 1 fahrbare Jauchepumpe 19. „ 1 Leiterwagen
6. „ 1 Pflug 20. „ 1 Sensendengelapparat

7. „ 1 Pflug
21. „, 1 Sensendengelapparat

8. „ 1 Kartoffeldämpfer 5 4
24. R4 deutsche Bauerntum “

10. „ 1 Dosenverschlußmaschine 25. 2 Bde. „Das deutsche Baue
5 „ 1 W 26. „ 1 Schleifstein mit Gestell

16
55

1 maschine 0 95 15288 Tischmaisrebbler
14. „ 1 Netzegge 29. 1 Tischmaisrebbler
15. „, 1 Rückenspritze 30. „ 1 Schlepprechen

3 2 Auberdem gelangen 200 wertvolle Trost preise zur Verteilung .

85 Falls ein Preis s. Z. nicht beschafft werden kann , behalte ich mir die Zuteilung eines anderen

0 Gegenstandes vor . Für Maschinen und Geräte muß gegebenenfalls nach meiner Anforderung

9 N ein „ Bezugschein für landwirtschaftliche Maschinen “ der zuständigen Kreisbauernschaft

189 beigebracht werden . — Das Ergebnis der Preisverteilung ist unanfechtbar . — Beamte
und Angestellte landwirtschaftlicher Organisationen sind vom Wettbewerb grundsätzlich
ausgeschlossen. Der Kalenderonkel .



0 Die Gewährstängel und ffristen (in Tagen ) im Tierhandel
für Nutz- und Schlacht -

Zuchttiere tlerePferde
Rota 14 14CFRRA 14 14W 14 —

14 —
Kehlkopfpfeifen 14 —Periodische Augenentzündung 14 —Koppen 14 —
Rindvieh
R 14 14FRRll 28 —
Schafe
A 14 —
Allgemeine Wassersucht — 14
Schweine

3 —
Schweineseuche 10 —
Tuberkulose — 14
Trichinen — 14Hinnen . 14

§483 . Die Gewährfrist beginnt mit dem Ablauf des Tages,an welchem die Gefahr auf den Käufer übergeht , also am Tageder Ubergabe des Tieres.
§ 484. Zeigt sich ein Hauptmangel innerhalb der Gewähr⸗frist , so Wird vermutet , daß der Mangel schon zu der Zeit vor-handen gewesen ist , zu welcher die Gefahr auf den Käufer über-

gegangen ist. Aus dieser Bestimmung ergibt sich die Haftbar -keit der Verkäufers , dem jedoch der Gegenbeweis offenbleibt .
§485 . Der Käufer verliert die ihm wegen des Mangels zustehenden Rechte , wenn er nicht spätestens zwei Tage nach demAblaufe der Gewährfrist oder, falls das Tier vor dem Ablaufeder Erist getõtet worden oder 80 verendet ist , nach dem Todedes Tieres den Mangel dem Verkäufer anzeigt oder die Anzeigean ihn absendet oder wegen des Mangels Klage gegen den Ver-käufer erhebt oder diesem den Streit verkündet oder gericht -liche Beweisaufnahme zur Sicherung des Beweises beantragt .Der Rechtsverlust tritt nicht ein, wenn der Ver! käufer den Man-

gel arglistig verschwiegen hat .
486 . Die Gewährfrist kann durch Vertrag verlängert oder

abgekürzt werden. Die vereinbarte Frist tritt an die Stelleder gesetzlichen Frist .

Säcke
reparieren mit Wekold - Leim .

Ein Wunder der Haltbarkeit , Schnelligkeit und
Billigkeit ! Jeder in Planen, Binde.
tüchern, Leder, Filzschuhen,
zämtlichen Stoffarten usw. wird sofort selbst
repariert . Garantiert
tonst Geld zurück.
Dosen zu 2,30 RM. , 3,50 RM. und 6,20 RM.
gegen Nachnahme zuzüglich Porto.

Schaden
Pantoffeln, sowie

unlöslich und wasserfest-

Zu beziehen vom Alleinhersteller

W' eber & Koch , Lungenchursdorf i. Sd . 431

16nintereſſteremienſutItrt acennenoctlichetungunddintum,IuteUtolpente.

Wotmortund urabbe

§487 . Der Käufer kann nur Wandelung ( Rückgängig -machung) , nicht Minderung ( Erniedrigung des Kaufpreises )Verlangen . Die Wandelung kann er auch verlangen , wenn dasTier aus irgendeinem Grunde nicht mehr zurückgegeben wer⸗den kann, 2. B. wenn es schon geschlachtet ist oder über das-selbe verfügt worden ist . In diesen Fällen hat der Käufer denWert des Tieres zurückzuvergüten . Nutzungen hat der Käufernur insoweit zu ersetzen , als er sie gezogen hat . Ist durcheinen von dem Käufer zu Vertretenden Umstand vor derWandelung eine wesentliche Verschlechterung des Tieres ein-getreten , so hat der Käufer die Wertminderung zu vertreten .§ 488. Der Verkäufer hat im Falle der Wandelung dem Käu-fer auch die Kosten der Fütterung und Pflege , die Kosten dertierärztlichen Untersuchung und Behandlung sowie die Kostender notwendig gewordenen Tötung und Wegschaffung desTieres zu ersetzen .
§ 489. Ist über den Anspruch auf Wandelung ein Rechts -streit anhängig , so ist auf Antrag der einen oder anderen Parteidie öffentliche Versteigerung des Tieres und die Hinterlegungdes Erlöses durch einstweilige Verfügung anzuordnen , sobalddie Besichtigung des Tieres nicht mehr erforderlich ist.§ 490. Der Anspruch auf Wandelung sowie der An-sPruchaufSchadenersatz wegen eines Hauptmangels ,dessen Nichtvorhandensein der Verkäufer zugesichert hat , ver-jährt in 6 Wochen von dem Ende der Gewährfrist an. DerKäufer kann auch nach der Verjährung des Anspruchs aufWandelung die Zahlung des Kaufpreises Verweigern.§ 491. Der Käufer eines nur der Gattung nach bestimmtenTieres kann statt der Wandelung verlangen , daß ihm an Stelledes mangelhaften Tieres ein mangelfreies geliefert wird.§ 492. Ubernimmt der Verkäufer die Gewährleistung wegeneines nicht zu den Hauptmängeln gehörenden Fehlers , odersichert er eine Eigenschaft des Tieres zu, so finden die Vor-schriften der 58 487 - 491 und, wenn eine Gewährfrist ver⸗einbart ist , auch die Vorschriften der §§ 483 485 entsprechendeAnwendung . Ist eine Gewährfrist nicht vereinbart , so trittVerjährung in 6 Wochen, von der Ablieferung des Tieres angerechnet , ein.

brunst - , Paarungs - und Säugezeit 5
Pferde 5 48 % Wochen oder 340 TageKnssss 40 /% Wochen oder 285 TageSchweine 16 Wochen oder ca. 120 TageSchafe . 22 Wochen oder 148 TageZiegen . 22 Wochen oder ca. 150 Tage
Hündinnen 9 Wochen oder 60 - 65 Tage

Teines Saatgut — Reine Samercien —
Seines Handelsgetreicde mit der be-
währten Windfege Optimo mit
Kettenantrieb . Neues Modell mit ver-
längertem Windsortierkanal DRGM.
Doppelsiebig mit 8 auswechselb. Sieben.

Anfragen sind zu richten an:
Sottlob aguwörter ons .
Getreide- und Saatreinigungsmaschinen ,

Stuttgart - Möhringen ,
KaltentalerStr . 9 Telefon 789 110

Brutmaschine
und Schirmglucke»Gindosvon RM. 21.- u. 12. an; vonſedemKindspielendleichtzu bedienen. eignetsichfürOinse. Enter- kHübner- und Fasanencier, spartvielArger,aur balbeArbeitwiemitBruthennen. Gra tiskatalog .
Brutmaschinenbau
Poschenrieder, Noustedt/Dontdu, Tel. 42 und 34

fiunderttauſende lindnach dem Sondertatiſ »Bauernhilfe⸗ out undbitlig oerſichert.
Am. 8,00 monatlich für die Famllie mit Kindern die zu 14 Jahren .

liohe Beitrags - Rückvergütung
bel nichtinanſpruchnahme ; dadurch erhebllche Beitrags -Verbilllgung .

8 Badischer Bauernkalender
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